
Landkreis Uckermark  17.10.2022 
AZ: 40 11 08   03331/29893-10 
40 – Bildungsamt Anlage I Herr Stäck 

 
Kurzdarstellung der Standpunkte innerhalb des Anhörungsverfahrens der demokratischen Mitwirkungsgremien sowie bei der 
Benehmensherstellung mit den Schulträgern und notwendige Aktualisierungen/Veränderungen im Entwurf der Fünften Fort-

schreibung der Schulentwicklungsplanung für die Schulen im Landkreis Uckermark 
Arbeitsstand: 17.10.2022 auch auf der Grundlage weiterer Erkenntnisse 

 
PG lfd. 

Nr. 
Schule Kurzdarstellung Standpunkte Mitwir-

kungsgremien nach Anhörungsverfah-
ren §§ 91 und 137 BbgSchulG 

Kurzdarstellung Standpunkte bei der Be-
nehmensherstellung nach § 102 (4)  
BbgSchulG 

Notwendige und gesetzeskon-
forme Aktualisierungen / Änderun-
gen im Entwurf der SEP 

I 1  
 
Grundschule „J.-W.-v.-
Goethe“ Templin 
 

 Schulträger Stadt Templin 
 

 keine Veränderungen 

 
 

 

  Grundschule „Am Egel-
pfuhl“ Templin 

  Bitte um Änderung der Aufnahmeka-
pazität von 390 Schüler auf 375 Schü-
ler 

 

 Berücksichtigung erfolgt durch 
Änderung der Angaben zu Pkt. 5 
auf Seite 89 

I 2 Aktive Naturschule 
Templin – Gesamtschule 

 Schulträger 
 

 Bitte um Änderung des Eintrages auf 
S. 129, 2b) auf „ja“. 

 
 

 Berücksichtigung durch Ände-
rung der Angaben zu Pkt. 2b) 
auf S. 129 

     bittet um Änderung des Hinweises 
„durchgängiges Montessori-orientier-
tes Bildungs- und Betreuungsangebot 
von der 7. bis zur 13. Klasse“ 

 

 Berücksichtigung auf S. 129 un-
ter „Hinweise“ 

I 3   Amt Gerswalde für amtsangehörige Schul-
träger Gemeinden Milmersdorf und Gers-
walde 
 

 Auf Seite 153 wurden die Schulen an 
den Standorten Milmersdorf und Goll-
mitz vertauscht. 

 

 
 
 
 

 Änderung der Standorte Pla-
nungsgebiet II S. 154 
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PG lfd. 
Nr. 

Schule Kurzdarstellung Standpunkte Mitwir-
kungsgremien nach Anhörungsverfah-
ren §§ 91 und 137 BbgSchulG 

Kurzdarstellung Standpunkte bei der Be-
nehmensherstellung nach § 102 (4)  
BbgSchulG 

Notwendige und gesetzeskon-
forme Aktualisierungen / Änderun-
gen im Entwurf der SEP 

  Grundschule „Clara Zet-
kin“ Milmersdorf 
 

  Zustimmung zur SEP  keine Änderung 

  Grundschule Gerswalde 
 

  Zustimmung zur SEP  keine Änderung 

II 4 Puschkin-Grundschule 
Boitzenburg 

 Schulträger Gemeinde Boitzenburger Land 
 

 Bitte um Ergänzung zum Vorschlag für 
abzuleitende Maßnahmen des Schul-
standortes: „Aufgrund der beengten 
Raumsituation versucht der Träger der 
Einrichtung im Rahmen von Fördermit-
teln einen Anbau der Schule zu realisie-
ren.“ 

 

 
 

 Aufnahme auf S. 97 beim Punkt 
„Vorschlag für abzuleitende 
Maßnahmen“ 

II 5 Grundschule Gollmitz Kreisschülerrat 
 

 Ausstattung muss mit schlecht be-
wertet werden 

  
 

 keine Änderung (Schule wurde 
lt. Träger in den Jahren 2019 – 
2021 umfangreich saniert und 
erweitert, der DigitalPakt wird 
derzeit umgesetzt) 

 

III 6 Schulen in Trägerschaft 
der Stadt Prenzlau 
 

 Schulträger Stadt Prenzlau  

  Grundschule „A. Becker“ 
Prenzlau 

  Das Schulgebäude der Grundschule 
„A. Becker“ verfügt seit 2018 über einen 
Personenaufzug, wodurch die Grund-
schule Schülerinnen und Schülern mit 
körperlichen Einschränkungen den Be-
such dieser Grundschule ermöglicht 

 Berücksichtigung in der Anlage 
baulich-räumliche Situation 
(S. 146) durch Hinzufügen der 
Bemerkung „behindertenge-
recht“ 

     Die Wochenarbeitszeit ist laut TVöD ge-
ändert worden. Auf Seite 101, Punkt 10 
wird sie noch mit 40 angegeben. 

 

 Änderung S. 101, Punkt 10, Wo-
chenstunden gesamt: Vollzeit 
gem. TVöD 
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PG lfd. 
Nr. 

Schule Kurzdarstellung Standpunkte Mitwir-
kungsgremien nach Anhörungsverfah-
ren §§ 91 und 137 BbgSchulG 

Kurzdarstellung Standpunkte bei der Be-
nehmensherstellung nach § 102 (4)  
BbgSchulG 

Notwendige und gesetzeskon-
forme Aktualisierungen / Änderun-
gen im Entwurf der SEP 

III 7  Kreisschülerrat Uckermark 
 

 bauliche Mängel bei den sanitären 
Einrichtungen (sehr alt und in einem 
katastrophalen Zustand) 

  
 

 keine Änderung (Angaben be-
ziehen sich auf das gesamte 
Gebäude, die Sanierung der sa-
nitären Einrichtung ist in Pla-
nung) 

 

III 8 Max-Lindow-Schule 
Prenzlau 

Schulleitung 
 

 Zustimmung zur SEP 

 

  
 

 keine Änderung 

III 9 Oberschule „Ph. Hackert“ 
Prenzlau 

Schulkonferenz und Kreisschulbeirat 
 

 Forderung Vierzügigkeit aussetzen 

 fehlende Fachlehrer 

 Sicherheit der Schüler kann 
nicht gewährleistet werden 
(Treppenflure zu eng) 

 nicht ausreichend zur Verfü-
gung stehende Räume (vor al-
lem Fachräume) 

 gemeinsame Nutzung der Turn-
halle gestaltet sich schwierig (zu 
wenig Hallenzeiten) 

 

  
 

 keine Änderung (Prognose 
wurde entsprechend der vor-
handenen Schülerzahlen ermit-
telt, stellt den Bedarf an Schul-
plätzen dar) 

III 10  Kreisschülerrat Uckermark 
 

 zu wenig Räume vorhanden 

 

  
 

 keine Änderung  
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PG lfd. 
Nr. 

Schule Kurzdarstellung Standpunkte Mitwir-
kungsgremien nach Anhörungsverfah-
ren §§ 91 und 137 BbgSchulG 

Kurzdarstellung Standpunkte bei der Be-
nehmensherstellung nach § 102 (4)  
BbgSchulG 

Notwendige und gesetzeskon-
forme Aktualisierungen / Änderun-
gen im Entwurf der SEP 

III 11 Oberschule mit Grund-
schulteil „C. F. Grabow“ 

Kreisschülerrat Uckermark 
 

 Fachräume sind nicht fachgerecht 
ausgestattet 

  
 

 keine Änderung (nach Angaben 
des Trägers und der Schullei-
tung sind alle notwendigen 
Fachmaterialien vorhanden) 

 

IV 12 Regenbogengrundschule 
Brüssow/Goethe-Grund-
schule Göritz 

 Amt Brüssow 
 

 Redaktioneller Hinweis: in Anlage 2 
auf Seite 153 befindliche tabellarische 
Darstellung muss korrigiert werden 
Hier finden sich im Planungsgebiet IV 
falsche Zuordnungen von Grundschu-
len zu den jeweiligen Standorten. 

 

 
 

 Änderung der Standorte Pla-
nungsgebiet II S. 154 

IV 13 Goethe-Grundschule Gö-
ritz 

Schulkonferenz 
 

 Zustimmung zur SEP 

 

  
 

 keine Änderung 

IV 14 Grundschule Gartz (O.)/ 
Grundschule Casekow 

 Amt Gartz (O.) für amtsangehörige Schul-
träger Stadt Gartz (O.) und Gemeinde 
Casekow 
 

 Zustimmung zur SEP 

 

 
 
 
 

 keine Änderung 

IV 15  Gemeinde Hohenselchow-Groß Pinnow 
 

 Bitte um Überprüfung der Schulkos-
tenbeiträge, diese erscheinen zu ge-
ring 

  
 

 Änderung der Finanzierung auf 
S. 104 unter Punkt 9 sowie auf 
S. 154 für die Grundschule 
Gartz/O. (1.301,17 €) 

 Änderung der Finanzierung auf 
S. 105 unter Punkt 9 sowie auf 
S. 154 für die Grundschule 
Casekow (1.639,59 €) 
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PG lfd. 
Nr. 

Schule Kurzdarstellung Standpunkte Mitwir-
kungsgremien nach Anhörungsverfah-
ren §§ 91 und 137 BbgSchulG 

Kurzdarstellung Standpunkte bei der Be-
nehmensherstellung nach § 102 (4)  
BbgSchulG 

Notwendige und gesetzeskon-
forme Aktualisierungen / Änderun-
gen im Entwurf der SEP 

V 16 Schulen in Trägerschaft 
der Stadt Schwedt/Oder 

 Schulträger Stadt Schwedt/Oder 
 

 grundsätzliche Zustimmung zur SEP 

 

     für die Grundschulen in Trägerschaft 
und in der Mitverwaltung der Stadt 
Schwedt/Oder liegen eigene Prognose-
daten, erstellt von der Statistikstelle der 
Stadt, vor 

 diese sollten in der Schulentwicklungs-
planung eingesetzt werden vorbehalt-
lich von möglichen Änderungen in den 
kommenden Jahren 

 

 die Schulentwicklungsplanung 
wurden mit den Daten aus den 
Einwohnermeldeämtern zum 
Stichtag 31.12.2021 für den ge-
samten Landkreis erstellt 

 zur einheitlichen Datengrundlage 
werden keine Änderungen vor-
genommen 

 die vorliegenden Daten können 
durch die Stadt für ihre eigene 
Schulentwicklungsplanung ge-
nutzt werden 

 

  Astrid Lindgren Grund-
schule 

  seit vielen Jahren ist das Unterrichts- 
und Schulkonzept auf integrative und 
inklusive Schularbeit ausgerichtet 

 

     Aufnahme als Inklusionsschule und 
Schule für „Gemeinsames Lernen“ un-
ter Abschnitt 3.2.2. 

 keine Änderung (keine durch das 
MBJS anerkannte Schule für 
„Gemeinsames Lernen“) 

     Bitte um Änderung der Aufnahmekapa-
zität von 450 Schüler auf max. 448 
Schüler 

 Berücksichtigung durch Ände-
rung der Angaben zu Pkt. 5 auf 
Seite 111 

     Bitte um Anpassung des Hinweises: 
Gemeinsamer Unterricht, Schule im 
Aufbruch, Gemeinsames Lernen – kein 
MINT 

 

 Berücksichtigung auf S. 111 un-
ter „Hinweise“ (Aufnahme von 
„Schule im Aufbruch“, „inklusive 
Schularbeit“, keine Streichung 
„MINT“ – weitere Teilnahme am 
Projekt „TuWAS!“) 
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PG lfd. 
Nr. 

Schule Kurzdarstellung Standpunkte Mitwir-
kungsgremien nach Anhörungsverfah-
ren §§ 91 und 137 BbgSchulG 

Kurzdarstellung Standpunkte bei der Be-
nehmensherstellung nach § 102 (4)  
BbgSchulG 

Notwendige und gesetzeskon-
forme Aktualisierungen / Änderun-
gen im Entwurf der SEP 

  Grundschule „Bertolt 
Brecht“ 

  Die Stadt Schwedt/Oder strebt an, die 
Schule als Ganztagsschule einzurich-
ten. 

 Berücksichtigung auf S. 110 dem 
Vorschlag für abzuleitende Maß-
nahmen  

     Bitte um Änderung der Aufnahmekapa-
zität von 450 Schüler auf max. 448 
Schüler 

 Berücksichtigung durch Ände-
rung der Angaben zu Pkt. 5 auf 
Seite 110 

     Bitte um Änderung des Hinweises: Re-
gelschule mit GU-Unterricht, Klasse: 
Musik und Klasse: Kunst, keine Regel-
schule mit angeschlossenen Förder-
klassen 

 Berücksichtigung teilweise auf 
S. 110 unter „Hinweise“ (Auf-
nahme von „Klasse: Musik und 
Klasse: Kunst“, keine Aufnahme 
„Regelschule mit GU-Unterricht“, 
keine Streichung „Regelschule 
mit angeschlossenen Förder-
klassen“ – gemäß Schulporträt 
wurden die anerkannten Anga-
ben übernommen) 

 

  Erich Kästner-Grund-
schule 

  Bitte um Änderung des Hinweises: 
sportbetonte Klassen in Jahrgangsstu-
fen 4 bis 6 

 

 Berücksichtigung auf S. 112 un-
ter „Hinweis“ 

  Grundschule „Am Wald-
rand“ 

  Bitte um Änderung der Aufnahmekapa-
zität von 400 Schüler auf 336 Schüler 

 Berücksichtigung durch Ände-
rung der Angaben zu Pkt. 5 auf 
Seite 113 

   Schulkonferenz 
 

 Zustimmung zur SEP 

 

  

 keine Änderung 

 

  Cornelia-Funke-Grund-
schule Passow 

  Bitte um Änderung des baulichen Zu-
standes der Schulgebäude: befriedi-
gend und Aufnahmekapazität von 500 
Schüler auf max. 200 Schüler 

 

 Berücksichtigung durch Ände-
rung der Angaben zu Pkt. 4 und 
5 auf Seite 114 
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PG lfd. 
Nr. 

Schule Kurzdarstellung Standpunkte Mitwir-
kungsgremien nach Anhörungsverfah-
ren §§ 91 und 137 BbgSchulG 

Kurzdarstellung Standpunkte bei der Be-
nehmensherstellung nach § 102 (4)  
BbgSchulG 

Notwendige und gesetzeskon-
forme Aktualisierungen / Änderun-
gen im Entwurf der SEP 

V 17 Schule „Am Schloßpark“ 
Schwedt/O. 

Schulleitung 
 

 keine Anmerkungen 

 

  
 

 keine Änderung  

VI 18   Schulträger Stadt Angermünde 
 

 

  Grundschule „Gustav 
Bruhn“ Angermünde 
 

  Bitte um Korrektur des Punktes 6 
Schulsporthalle: befriedigend  

 Bitte um Korrektur unter Hinweis: „Der 
Bedarf an Schulsozialarbeit an der 
Grundschule „Gustav Bruhn“ wächst 
aufgrund der Zunahme von multiplen 
Problemlagen weiter, so dass eine 
Stellenaufstockung notwendig er-
scheint.“ 

 Berücksichtigung auf S. 116 
durch Streichung „hinsichtlich 
Schülerzahl“ und Änderung un-
ter Hinweis 

     Bitte um Aufnahme der 3 Container-
Klassenräume unter Anlage 1 (zwei 
Unterrichtsräume bis 50 m² und ein 
Unterrichtsraum über 50 m²) 

 

 Berücksichtigung auf S. 148 
(Unterrichtsräume bis 50 m²: 21; 
Unterrichtsräume über 50 m²: 6) 

  Puschkinschule Anger-
münde 

  Bitte um Korrektur des baulichen Zu-
standes der Schulgebäude, Ausstat-
tung und Schulsporthalle: befriedi-
gend, Freisportanlage: unbefriedigend 

 Bitte um Änderung des Vorschlages 
für abzuleitende Maßnahmen: „Die 
SVV der Stadt Angermünde hat be-
schlossen, dass ein neuer Bildungs-
campus gebaut werden soll. Für den 
neuen Standort sollen stadteigene 
Flächen zwischen der Schwedter 
Straße und dem Mündesee genutzt 
werden.“ 

 Berücksichtigung auf S. 117 
durch Änderung der Punkte und 
dem Vorschlag für abzuleitende 
Maßnahmen 
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PG lfd. 
Nr. 

Schule Kurzdarstellung Standpunkte Mitwir-
kungsgremien nach Anhörungsverfah-
ren §§ 91 und 137 BbgSchulG 

Kurzdarstellung Standpunkte bei der Be-
nehmensherstellung nach § 102 (4)  
BbgSchulG 

Notwendige und gesetzeskon-
forme Aktualisierungen / Änderun-
gen im Entwurf der SEP 

     Bitte um Aufnahme der 3 Container-
Klassenräume unter Anlage 1 (zwei 
Unterrichtsräume bis 50 m² und ein 
Unterrichtsraum über 50 m²) 

 

 Berücksichtigung auf S. 148 
(Unterrichtsräume bis 50 m²: 14; 
Unterrichtsräume über 50 m²: 7) 

VI 19 Wilhelm-Busch-Grund-
schule Pinnow 

 Schulträger in der Mitverwaltung 

 

 Bitte um Änderung der Aufnahmeka-
pazität von 245 Schüler auf max. 140 
Schüler (mit derzeitiger Raumkapazi-
tät) 

 

 

 

 Berücksichtigung durch Ände-
rung der Angaben zu Punkt 5 
auf S. 118 

VI 20 Freie Draußenschule An-
germünde 

Schulträger 
 

 seit August 2022 Grundschule für 
selbstbestimmtes Lernen – geneh-
migte Ersatzschule als verlässliche 
Halbtagsgrundschule mit offenen 
Ganztagsangebot genehmigt 

  

 

 Berücksichtigung auf S. 120 un-
ter dem Punkt „Hinweis“ 

    Der Verkauf der ehemaligen Schule 
im OT Greiffenberg wurde durch die 
SVV beschlossen. Der Kauf des Ge-
bäudes ist durch den Träger beab-
sichtigt. 

 

  Berücksichtigung auf S. 120 un-
ter dem Punkt „Vorschlag für ab-
zuleitende Maßnahmen“ 
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PG lfd. 
Nr. 

Schule Kurzdarstellung Standpunkte Mitwir-
kungsgremien nach Anhörungsverfah-
ren §§ 91 und 137 BbgSchulG 

Kurzdarstellung Standpunkte bei der Be-
nehmensherstellung nach § 102 (4)  
BbgSchulG 

Notwendige und gesetzeskon-
forme Aktualisierungen / Änderun-
gen im Entwurf der SEP 

 21   Landkreis Barnim 
 

 Zustimmung zur SEP 

 Hinweis auf die kreisübergreifende 
Beschulung im Primar- und Sekundar-
bereich 

 ergänzende zahlenmäßige Darstel-
lung kreisübergreifender Schulbesu-
che 

 Hinweis im Bereich Berufliche Bildung 
auf Grund der gemeinsamen Pla-
nungsregion Uckermark Barnim, bei 
Änderungen der Oberstufenzentren ist 
eine Abstimmung zwischen den Land-
kreisen erforderlich 

 

 
 

 keine Änderung 

 22   Landkreis Vorpommern-Greifswald 
 

 Zustimmung zur SEP 

 

 
 

 keine Änderung 

 23   Jugendamt, Landkreis Uckermark 
 

 Zustimmung zur SEP 

 

 
 

 keine Änderung 

 24  

 
 

Kreisschülerrat Uckermark 
 

 sehen große Schwierigkeiten bei der 
flächendeckenden Abdeckung durch 
fachgerechtes Lehrpersonal 

  
 

 keine Änderung (Zuständigkeit 
beim MBJS) 

    sehen Handlungsbedarf in Bezug 
auf Schulsozialarbeiter, erhebliche 
Maßnahmen wie verstärkte Einstel-
lung besagter Fachkräfte nötig 

  keine Änderung (angezeigte 
Bedarfe werden durch die Ver-
waltung geprüft) 
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PG lfd. 
Nr. 

Schule Kurzdarstellung Standpunkte Mitwir-
kungsgremien nach Anhörungsverfah-
ren §§ 91 und 137 BbgSchulG 

Kurzdarstellung Standpunkte bei der Be-
nehmensherstellung nach § 102 (4)  
BbgSchulG 

Notwendige und gesetzeskon-
forme Aktualisierungen / Änderun-
gen im Entwurf der SEP 

  Oberschule „Ph. Hackert“ 
Prenzlau, Einstein-Gym-
nasium Angermünde, 
Carl-Friedrich-Gauß-
Gymnasium Schwedt/O. 

 Sporthalle/-platz sollte bewertet wer-
den (keine Beurteilung, da Nut-
zungsvertrag besteht, Maßnahmen 
gehen nicht auf die einhergehenden 
Herausforderungen ein; z. B. Weg 
zur Sporthalle/-platz) 

  keine Änderung (Einschätzung 
von nicht in Trägerschaft des 
Landkreises befindlichen Lie-
genschaften ist nicht vorgese-
hen; da die Nutzung auf ver-
traglicher Basis basiert; die 
Wege zu den Sportstätten wer-
den als zumutbar angesehen, 
eine Schulsporthalle für die 
Oberschule „Ph. Hackert“ 
Prenzlau ist in Planung) 

 

 
Allen beteiligten Stellen wurde ein Gesprächsangebot unterbreitet, welches aufgrund der hauptsächlich positiven Aussagen über die Siche-
rung der Schulstandorte im Entwurf der SEP nur in geringem Umfang in Anspruch genommen wurde. 
 
Zur Stellungnahme aufgeforderten Stellen, Gremien und Einrichtungen, die in der Übersicht nicht aufgeführt sind, haben sich nicht zur 
Fünften Fortschreibung der SEP geäußert. Dieses wird als Zustimmung lt. Schreiben des 1. Beigeordneten vom 29.07.2022 (Seite 
2, Absatz 1) gewertet. 
 

Aufgrund eigener Feststellungen erfolgten zusätzlich zu den oben benannten notwendigen Änderungen im Entwurf der Schulentwick-
lungsplanung weitere redaktionelle Änderungen ohne inhaltliche Auswirkungen: 
 

 Korrektur Beschriftung der Abbildung 2 sowie der Sortierung der Legende (Seite 5), 

 Korrektur Anzahl Wochenstunden der Schulsozialarbeit gemäß Stellenplan des Landkreises Uckermark (Seite 96ff.) 

 Korrektur der Standorte bei den Schulkosten der Grundschulen im Planungsgebiet II und IV (Seite 153) 

 Korrektur Seitennummerierung 

 Korrektur von Rechtschreibfehlern 
 
 
 

Heiko Stäck 


